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Verwendungszweck
Der DALI-2 Power-Drehgeber ist ein DALI-2 Multi-Master-
Steuergerät. Er wird zur Helligkeitssteuerung von Leuchten
mit DALI Schnittstelle und zur Einstellung der Farbtempera-
tur für Leuchten mit DALI Device Type 8 für Tunable White
gemäss IEC 62386-209 verwendet. Er liefert den notwen-
digen Steuerstrom für bis zu 26 DALI Teilnehmer. 
Durch Parallelschalten von bis zu 4 DALI-2 Power-Drehge-
bern können bis zu 104 DALI Teilnehmer gesteuert werden.
In der werkseitigen Betriebsart als DALI-2 Multimaster Appli-
cation Controller werden Broadcast-Telegramme ausge-
sendet (kein zyklisches Senden), die für alle im DALI System
angeschlossene Teilnehmer gelten. Sind mehrere Bedien-
stellen vorhanden, werden gespeicherte Einstellungen au-
tomatisch von den anderen Bedienstellen übernommen.
Durch Programmierung über DALI-2 Steuerbefehle kann
das Gerät auch zur Steuerung einer DALI-2 Gruppe oder
als Dreh-Bedienstelle (Eingabegerät) zur Anbindung an eine
zentrale DALI-2 Steuerungen genutzt werden. 
Bei der Inbetriebnahme können sowohl die minimale
Grundhelligkeit wie auch die Farbtemperatur-Grenzwerte
eingestellt und gespeichert werden. 

Funktion
Der DALI-2 Power-Drehgeber setzt Drehbewegungen und
Drucke auf den Drehknopf in entsprechende DALI Kom-
mandos um. Ebenso kann eine feste Einschalthelligkeit ein-
gestellt und gespeichert werden.

Sicherheitsvorschriften

Technische Daten

Installation

Vorgehen beim Einbau

1. Schliessen Sie das Gerät (4) gemäss Schema an.
2. Montieren Sie den Funktionseinsatz.

3. Setzen Sie die Frontplatte (2) mit dem Abdeckrahmen
(3, mit dem Feller Logo unten rechts) auf und drücken
Sie den Drehknopf (1) auf das Drehpotentiometer.

4. Setzen Sie die Zuleitung unter Spannung.
5. Nehmen Sie das Gerät in Betrieb.
6. Führen Sie eine Funktionskontrolle durch.

Inbetriebnahme

Einstellen der minimalen Grundhelligkeit
Der Dimmbereich des Geräts kann bei Bedarf nach unten
begrenzt bzw. an den Dimmbereich der angeschlossen
EVG angepasst werden.
1. Schalten Sie die Beleuchtung durch kurzes Drücken auf

den Drehknopf ein.
2. Drehen Sie den Drehknopf so lange nach links, bis sich

die Helligkeit nicht mehr ändert.
3. Drehen Sie den Drehknopf langsam nach rechts zu-

rück, bis sich die Helligkeit zum ersten Mal wieder än-
dert bzw. bis die gewünschte minimale Dimmstellung
erreicht ist.

4. Drücken Sie den Drehknopf solange (> 10 s), bis die
Speicherung der Einstellung durch einmaliges Blinken
der Beleuchtung bestätigt wird.

Einstellen der Farbtemperatur-Grenzwerte
Der Stellbereich des Geräts kann bei Bedarf an die Farb-
temperatur der Leuchte angepasst werden.

1. Schalten Sie die Beleuchtung durch kurzes Drücken auf
den Drehknopf ein.

2. Drehen Sie den gedrückten Drehknopf so lange nach
links, bis die gewünschte wärmste Lichtfarbe erreicht
wird und halten Sie den Drehknopf in dieser Position
länger als 10 s. Das Licht schaltet 3x aus und wieder
ein, die wärmste Lichtfarbe ist gespeichert.

3. Drehen Sie den gedrückten Drehknopf so lange nach
rechts, bis die gewünschte kälteste Lichtfarbe erreicht
wird und halten Sie den Drehknopf in dieser Position
länger als 10 s. Das Licht schaltet 3x aus und wieder
ein, die kälteste Lichtfarbe ist gespeichert.

Löschen der minimalen Grundhelligkeit und der Farb-
temperatur-Grenzwerte
1. Schalten Sie die Beleuchtung durch kurzes Drücken auf

den Drehknopf aus.
2. Drücken Sie den Drehknopf solange (> 10 s), bis das

Löschen durch einmaliges Blinken der Beleuchtung be-
stätigt wird.

Bedienung
Beleuchtung ein- bzw. ausschalten
• Drücken Sie den Drehknopf kurz.

Beleuchtung dimmen
• Drehen Sie den Drehknopf

- nach rechts: heller
- nach links: dunkler
langsames Drehen: geringe Helligkeitsänderung
schnelles Drehen: grosse Helligkeitsänderung

Farbtemperatur einstellen
• Drehen Sie den gedrückten Drehknopf

- nach rechts: kälteres Licht
- nach links: wärmeres Licht
langsames Drehen: geringe Farbtemperaturänderung
schnelles Drehen: grosse Farbtemperaturänderung

Feste Einschalthelligkeit speichern
Soll die Beleuchtung immer mit der gleichen Helligkeit ein-
geschaltet werden, kann diese als Einschalthelligkeit ge-
speichert werden.
• Schalten Sie die Beleuchtung ein und stellen Sie die ge-

wünschte Helligkeit ein.
• Drücken Sie den Drehknopf zweimal kurz hintereinan-

der (Doppelklick).
Die Speicherung der Einschalthelligkeit wird durch zwei-
maliges Blinken der Beleuchtung bestätigt.

Feste Einschalthelligkeit löschen
• Schalten Sie die Beleuchtung aus.
• Drücken Sie den Drehknopf zweimal kurz hintereinan-

der (Doppelklick).
Das Löschen der Einschalthelligkeit wird durch Ein-
schalten der Beleuchtung mit maximaler Helligkeit be-
stätigt.

Beim Einschalten der Beleuchtung wird die Helligkeit einge-
stellt, die beim letzten Ausschalten vorlag.

Reinigung und Pflege
Die hochwertigen Oberflächen von Feller Designabdeckun-
gen sind sehr pflegeleicht.
Wir empfehlen für die Reinigung/Pflege ein weiches, fussel-
freies, leicht feuchtes Tuch zu verwenden. Zusätzlich als
Reiniger eignen sich haushaltübliche alkalifreie und pH-neu-
trale wasserlösliche Allzweckreiniger.

Beachten Sie auch die Allgemeinen Pflegehinweise für
Feller Designabdeckungen, die Sie im Internet unter
www.feller.ch herunterladen können.

DALI-2 Power-Drehgeber
Multimaster
40095.DALI.D2

Installationsanleitung

GEFAHR
Lebensgefahr durch elektrischen Schlag
Dieses Gerät wird an das elektrische Hausinstal-
lationsnetz von 230 V AC angeschlossen. Diese
Spannung kann beim Berühren tödlich wirken.
Eine nicht fachgerechte Montage kann schwers-
te gesundheitliche oder materielle Schäden ver-
ursachen.
Die Angaben und Anweisungen in dieser Anleitung
müssen zur Vermeidung von Gefahren und Schäden
stets beachtet werden.

Das Gerät darf nur von einer sachverständigen Per-
son (Elektrofachkraft) gemäss NIV montiert, ange-
schlossen oder entfernt werden.

Diese Anleitung ist Bestandteil des Produkts und
muss beim Endkunden verbleiben.

Schutzart (IEC 60529) IP20, Einbau trocken
Nennspannung 230 V AC, 50 Hz
Leistungsaufnahme max. 2,0 W
Nennspannung DALI 16 V DC (typ.)
Zulässiger Busstrom max. 250 mA
Garantierter Busstrom 52 mA
Kurzschlussstrom max. 61 mA
Farbtemperatureinstellung 2000–10000 K
Anschlüsse Schraubenklemmen 1–4 mm²
Anzahl DALI Teilnehmer max. 26

max. Leitungslänge: 300 m
Anzahl aktiver Steuergeräte max. 4
Schutzeinrichtungen Elektronische Sicherung: 

IEC 60669-2-1
Thermischer Schutz

Einbautiefe 33 mm (SNAPFIX®)
26 mm (Bajonett)

GEFAHR
Lebensgefahr durch elektrischen Schlag
Vor dem Arbeiten am Gerät muss die Zuleitung
über die vorgeschaltete Schutzeinrichtung span-
nungsfrei gemacht und gegen Wiedereinschal-
tung gesichert werden. Installation auf Span-
nungsfreiheit überprüfen.

feller.ch/snapfix

Sind mehrere Bedienstellen vorhanden, werden ge-
speicherte Einstellungen automatisch von den ande-
ren Bedienstellen übernommen.

Achten Sie beim Speichern der Farbtemperatur dar-
auf, dass die letzte Drehung des gedrückten Dreh-
knopfs für die wärmste Lichtfarbe nach links und für
die kälteste Lichtfarbe nach rechts erfolgen muss.
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DALI Teilnehmer unterschiedlicher Hersteller
können von den hier beschriebenen Quittierun-
gen abweichen.

Zusätzlich wird ein DALI Reset auf den DALI Bus aus-
gesendet, damit weitere Steuergeräte ebenfalls die
Grenzwerte zurücksetzen. Dieser Reset bewirkt
auch bei allen anderen Teilnehmern am DALI Bus ein
Rücksetzen von Einstellungen.

Schaltet die Beleuchtung nach dem Doppelklick
aus, war der Abstand zwischen dem ersten und
zweiten Tastendruck zu lang.

Verwenden Sie keine aggressiven Mittel (z.B. Ace-
ton, Säuren, Alkohole), Mikrofasertücher in rauer
Qualität, Scheuerschwämme oder Schmutzradierer,
da diese die hochwertigen Oberflächen dauerhaft
beschädigen können. Hochglänzende Oberflächen
dürfen nicht trocken gereinigt werden.
Beachten Sie bei Mikrofasertüchern, dass diese
unterschiedliche Oberflächenstrukturen aufwei-
sen und zu Schäden am Material führen können,
wenn in rauer Ausführung verwendet.

https://www.feller.ch/snapfix
https://online-katalog.feller.ch/download/index.php?menueidLev1=40
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Schemas

Anschluss für bis zu 26 DALI Teilnehmer

Anschluss von bis zu 4 parallel geschalteten Geräten für bis
zu 104 DALI Teilnehmer.

Anschluss von bis zu 4 aktiven Geräten (a) und 4 passiven
Geräten (p) und bis zu 4*(26–1) = 100 DALI Teilnehmer 
(= zusammen maximal 104 DALI-Teilnehmer).

Legende

Hinweise:
• Die angeschlossenen DALI Teilnehmer dürfen an unter-

schiedlichen Phasen betrieben werden.
• Eine Kombination von DALI-2 Power-Drehgebern und

einer externen Spannungsversorgung ist nicht zulässig.
• Liefern mehrere Leitungsschutzschalter gefährliche

Spannungen an Gerät oder Last, sind die Leitungs-
schutzschalter zu koppeln oder mit einem Warnhinweis
so zu beschriften, dass ein Freischalten sichergestellt
ist.

• Ein geschlossener Ring der Steuerleitung ist nicht zu-
lässig.

• Die Gesamtlänge der Steuerleitung darf 300 m nicht
übersteigen.

• Beim Anschluss der Steuerleitung an das Gerät muss
auf die korrekte Polarität der Zuleitungen geachtet wer-
den.

• Beim Anschluss der Steuerleitung an die DALI Teilneh-
mer muss nicht speziell auf eine polaritätskorrekte
Klemmenbelegung geachtet werden.

Hilfe im Problemfall

DALI-2 Sensor
Das Gerät kann mit einem anderen DALI-2 Multimaster-Ge-
rät, z. B. dem KNX DALI Broadcast 36164-04-A.REG als
DALI-2 Sensor verwendet werden. Dabei bleibt der Appli-
cation Controller aktiviert (Werkseinstellung, es ist keine
Programmierung notwendig).
Der Anschluss erfolgt wie im Beispiel rechts (KNX DALI
Gateway Color). Die Spannungsversorgung des DALI-2 Po-
wer-Drehgebers darf nicht angeschlossen werden.

Zyklisches Senden
Im Auslieferungszustand sendet das Gerät Steuertelegram-
me an DALI Teilnehmer nur während der Bedienung (zykli-
sches Senden ist deaktiviert). Bei der Verwendung als
DALI-2 Sensor kann es gewünscht sein, dass gesendete
Steuertelegramme zyklisch wiederholt werden. Dabei wie-
derholt das Steuergerät, das zuletzt bedient wurde, die Hel-
ligkeit und Farbtemperatur im 5-Sekunden-Abstand auf den
DALI Bus. Dadurch können z. B. Leuchtengruppen oder
einzelne Leuchten, die freigeschaltet wurden, beim Zu-
schalten der Spannung wieder mit der gleichen Helligkeit
leuchten, ohne dass ein Eingreifen nötig ist. Das zyklische
Senden kann mit einem externen DALI-2 Programmiertool
aktiviert werden.

Betriebsart Gruppensteuerung
Mit einem externen DALI-2 Programmiertool kann das Gerät
mit DALI-2 Steuerbefehlen für die Steuerung einer bestimm-
ten DALI Gruppe eingestellt werden. Das Gerät sendet Te-
legramme wie in der Betriebsart Broadcast, aber aus-
schliesslich bezogen auf die Gruppe.
Wird noch ein weiteres Gerät zum Steuern dieser Gruppe
verwendet, ist für dieses Gerät die gleiche Gruppe einzu-
stellen wie beim ersten. Zusätzlich muss jedoch der Appli-
cation Controller deaktiviert werden, so dass dieses Gerät
als Eingabegerät arbeitet.

Betriebsart Eingabegerät
Mit Hilfe eines externen DALI-2 Programmiertools oder einer
übergeordneten Steuerung, z. B. einem KNX DALI Gateway
Color (36163-0x-A.REG, ab FW-Version 2.0.9 und Applika-
tionsprogramm-Version 2.2) ist es möglich, das Gerät als
Eingabegerät zu konfigurieren. In diesem Fall wird der Appli-
cation Controller deaktiviert. So kann man DALI Teilnehmer
z. B. als Teil eines angeschlossenen Gebäudeautomati-
onssystems indirekt steuern.

Anschluss als Eingabegerät an einen KNX DALI Gateway
Color. Die Spannungsversorgung des DALI-2 Power-Dreh-
gebers darf nicht angeschlossen werden.

Programmierung
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Farbtemperatur lässt sich nicht verändern.
Ursache 1: Vor dem Speichern der Farbtemperatur-Grenz-
werte ist der Drehknopf in die falsche Richtung gedreht wor-
den.

Grundhelligkeit und Farbtemperatur-Grenzwerte lö-
schen. Anschliessend Werte erneut einstellen und spei-
chern.

Ursache 2: Die angesteuerte Leuchte enthält kein DALI De-
vice Type 8 für Tunable White gemäss IEC 62386-209.

DALI Teilnehmer austauschen.
Die Gruppensteuerung der Leuchten ist nicht mehr 
möglich.
Ursache: Es ist von einem DALI-2 Power-Drehgeber, der im 
Broadcast arbeitet, ein DALI-2 Reset ausgelöst worden. 
Dadurch wurde die Gruppenzugehörigkeit der DALI Teilneh-
mer gelöscht.

Die Programmierung der Gruppen muss erneut vorge-
nommen werden.

Weiterführende Informationen zur 
Programmierung
Download
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